
 
 
 
 
 
 
 
 

Mössingen, im Juli 2020 
 
Liebe Eltern, liebe Schüler*innen,  
  
die letzten Tage in diesem ungewöhnlichen Schuljahr stehen bevor. Ein Schuljahr, auf das wir 
alle mit einem mulmigen Gefühl zurückblicken und das uns noch längere Zeit auf vielen 
Ebenen beschäftigen wird.  
Wir sind alle miteinander von einem Tag auf den anderen ins kalte Wasser geworfen worden 
und haben so manchen Tauchgang hinter uns. Wenn wir heute einen Rückblick wagen, dann 
gab es kein Schuljahr, in dem wir so stolz auf und so dankbar für unsere Schulgemeinschaft 
waren. Insbesondere Sie, liebe Eltern, waren lange Zeit über alle Maßen gefordert und mussten 
Ihre Kräfte trotz aller Sorgen und Widrigkeiten bündeln. Aber auch Ihr, liebe Schüler*innen, 
seid über Euch hinaus gewachsen, habt Euch immer wieder motiviert und konntet zeigen, dass 
auf Euch Verlass ist.  
  
Dennoch wünschen wir uns nichts mehr, als im September "normal" zu starten. Momentan sieht 
es glücklicherweise auch ganz danach aus. Zwar immer noch mit Einschränkungen unter 
Pandemiebedingungen, aber alle Schüler*innen sollen täglich Präsenzunterricht erhalten. Da 
sich die offiziellen Informationen und Auflagen unter Umständen schnell ändern können, 
werden wir Sie in der letzten Ferienwoche über alle dann gültigen, aktuellen Maßnahmen und 
Vorgaben (Unterricht im Lerngruppen-Verbund, Kursregelungen, Mensa-Essen etc.) per  
e-Mail und auf der Homepage informieren.  
Die neue Klassenlehrer-Einteilung für das kommende Schuljahr ist im Anhang zu finden. 
Die Einschulungen werden in jedem Fall zu Beginn nicht wie gewohnt stattfinden. Die Familien 
sind bereits oder werden informiert. Auch der Gottesdienst zum Schuljahres-Anfang wird 
entfallen.  
Die Jenaplanschule wird keine Lernbrücke in den Sommerferien anbieten. Wirarbeiten aber mit 
Hochdruck an zusätzlichen Förderangeboten im neuen Schuljahr. Wir sind sehr zuversichtlich, 
dass wir Schüler*innen, die weitere Unterstützung benötigen, mit diesem Konzept sehr gut 
auffangen können.  
 
Im letzten gemeinsamen Wochenschluss und im Schuljahresend-Gottesdienst konnten wir 
immer DANKE sagen und Kolleg*innen sowie Schüler*innen nach bestandener Prüfung oder 
bei einem bevorstehenden Wechsel in andere Schulen verabschieden. In diesem Jahr müssen 
wir das leider in sehr kleinem Rahmen oder auf diesem Wege tun.  Die folgende, etwas trockene 
Auflistung ist keineswegs Ausdruck fehlender Dankbarkeit oder fehlender Empathie, sondern 
ist der derzeitigen Situation geschuldet. 
 
 
 



• Liebe "Goldigen", den Prüfungs-Jahrgang 2020 mitten in der Corona-Krise wird so 
schnell keiner in Deutschland vergessen! Wir werden Euch, mit oder ohne Corona, 
sowieso nicht vergessen und entlassen Euch mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge in Eure Zukunft. Möge sie viele Sonnentage für Euch bereit halten und Gottes 
Segen mit Euch sein! Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prüfung! 

• Liebe Schüler*innen, die unsere Schule verlassen... eine wunderbare Zeit mit Euch geht 
zu Ende. Ihr habt alles, was Ihr für den bevorstehenden Wechsel in die neue Schule 
mitbringen müsst - es kann also nur super werden. Wir werden Euch vermissen und 
drücken alle Daumen für den neuen Start! 

• Liebe Kolleg*innen, die uns verlassen... danke, dass Ihr zu uns gehört, mit uns gelacht, 
geschimpft und viel gearbeitet habt! Viel Glück für alle neuen Vorhaben und lasst 
bald von Euch hören.  

• Lieber Elternbeirat... herzlichen Dank für die offene, positive und konstruktive 
Zusammenarbeit in diesem Schuljahr und für die großartige Mithilfe bei diversen Festen 
und Aktionen rund um die Schule! 

• Liebe Vertreter*innen des Freundeskreises der Schulen am Firstwald... ohne die 
großzügige Unterstützung vieler Projekte und Gemeinschaftsaktionen hätte so 
manches nicht, oder nicht in dieser Form, stattfinden können. Herzlichen Dank dafür! 

• Liebe Mamas, die für einen reibungslosen Ablauf in unserem Blätterwald 
sorgen (manche seit Jahren!!!)... wir freuen uns auf viele Lesestunden im neuen 
Schuljahr und danken für die Unterstützung von Herzen! 

• Liebe Hausmeister... vielen Dank, dass es Euch gibt! Für schnelle und unkomplizierte 
Hilfe an allen Ecken und Enden. Wir wissen, dass die Zeit nach der Schulöffnung Stress 
für Euch war und gefühlt jeden Tag Tische, Stühle, Absperrungen neu aufgebaut und 
verteilt werden mussten. Danke, dass Ihr mit uns die Nerven behalten habt! 

• Liebe Kolleg*innen, die seit dem ersten Tag der Schulschließung die Notbetreuung 
begleitet haben... niemand hat sich um diese systemrelevanten Jobs während des 
deutschlandweiten Lockdowns gerissen. Ihr wart für uns Vorbild und für die Eltern und 
Kinder so wichtig. Vielen Dank! 

• Wir danken Julia Schöttle für Ihren unermüdlichen Einsatz im Schulleitungsteam im 
ersten Halbjahr.  

• Liebe Christel Henkel... die gute Seele, die Anlaufstelle, die Tränentrocknerin, die 
immer-gut-Gelaunte, unsere Schaltzentrale... Danke, dass es Dich gibt! 

• Last but not least - ganz im Gegenteil... liebe Stefanie Pallas, lieber Harald Nusser und 
Konrad Heinz... Ihr seid und bleibt unsere größten Vorbilder, denn Ihr habt uns alle 
durch die Krise geschifft. In unzähligen Stunden, Nächten und Wochenenden habt Ihr 
für die Jenaplanschule alles gegeben. Wir danken Euch für alle Umsicht, Zuversicht und 
Euren Rat an vielen Stellen. Passt gut auf Euch auf, denn wir sehen und wissen, dass 
auch Eure Kräfte endlich sind.  

  
Wir schicken Sonnen- und Sommergrüße an alle, bleiben Sie / bleibt gesund! 
  
Das Team der Jenaplanschule 
 


